
  
    

                                                

 
 
 
 
 
                     

Evangelische Hochschule Dresden erreicht Spitzenposition  

Als einzige Hochschule in Dresden (ehs) erreicht die Evangelische Hochschule vier 
von fünf möglichen Spitzenpositionierungen im CHE-Hochschulranking. Sie 
profitiert damit insbesondere von der guten Betreuungssituation und der profilierten 
Theorie-Praxis-Verzahnung. Maßstäbe setzt die ehs im Forschungsbereich, der seit 
dem letzten Ranking ausgebaut und profiliert wurde. „Unsere Schwerpunkte in der 
Analphabetismusforschung, in der Frühkindlichen Bildung und in der sozialen 
Gerontologie sorgen für Aufsehen“, betont Ralf Evers, Rektor der Evangelischen 
Hochschule. „Vor allem aber gelingt es uns zunehmend in allen Studiengängen 
Forschung und Lehre miteinander zu verzahnen. So wie kein Studierender die 
Hochschule ohne eine internationale Erfahrung verlässt, so sicher hat auch bereits 
jeder Bachelorabsolvent Einblick in praktische Forschungsarbeit gewonnen.“ 

Neben der Sozialen Arbeit bietet die ehs die fachlich anerkannten und in Sachsen 
einzigartigen Studiengänge „Elementar- und Hortpädagogik“ und 
„Pflegewissenschaft/Pflegemanagement“ an. Mit beiden Studiengängen reagiert die 
Hochschule auf den hohen Qualifizierungsbedarf berufserfahrener Fachkräfte in den 
Kindertagesstätten und im Pflegebereich. „Gerne würden wir als eine der bundesweit 
führenden Hochschulen im Bereich der Frühpädagogik auch in einem direkten 
Studiengang Erzieherinnen und Erzieher auf Hochschulniveau ausbilden. Doch 
stehen die dazu nötigen Mittel nicht zur Verfügung“, bedauert Ralf Evers. 

In ihrem Masterangebot konzentriert sich die ehs auf die „Soziale Arbeit“ und das 
„Sozialmanagement“. „Der Masterstudiengang Soziale Arbeit wird 2008 neu 
eingerichtet“, berichtet Ralf Evers, „während der Masterstudiengang 
Sozialmanagement in diesem Jahr zum vierten Mal angeboten wird.“ Der 
Studiengang Soziale Arbeit soll die Stärken der Hochschule, die das Ranking 
unterstrichen hat, weiter ausbauen. Praxiserfahrung und Forschungskompetenz sollen 
miteinander vermittelt werden. Eine integrierte Casemanagementausbildung und das 
obligatorische Auslandspraktikum unterstreichen den Anspruch der Hochschule, die 

        ehs dresden  Postfach 20 01 43    01191 Dresden                     
      
  
      
     
     
     
 
     
                       

Pressemitteilung 
An die Redaktionen von  
Presse, Funk und Fernsehen 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 
Tel: 0351/ 4690211 
Fax:     0351/4715993 
E-Mail: Kristina.Sakalaschwili@ehs-dresden.de 

 
         

   
  Evangelische Hochschule für  
  Soziale Arbeit Dresden (FH)  

                                                                                        

 
__ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 ► 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

__ 

Dresden, 06.05.2008 

Verwaltung 
Bibliothek 
Studienhaus 1 
 
Semperstraße 2a 
01069 Dresden 
Telefon: 0351/46902-0 
Telefax: 0351/4715993 
 
 
 
Studienhaus 2 
 
Wiener Straße 58 
01219 Dresden 
Telefon: 0351/47794-0 
Telefax: 0341/47794-16 
 
 
 
Bankverbindung 
 
Landeskirchliche 
Kreditgenossenschaft 
Sachsen eG 
BLZ: 
850 951 64 
Betriebskonto: 
102 104 021 
Spendenkonto: 
102 104 102 
 
 
 

Internet 
 
www.ehs-dresden.de 

 



  
    

                                                

 
 
 
 
 
                     

Spitzenposition im bundesweiten Hochschulranking zu halten. Für die beiden 
Masterstudiengänge der Hochschule sind noch Bewerbungen möglich. Für das 
Vollzeitstudium Soziale Arbeit bis zum 2. Juni 2008, für das Fernstudium 
Sozialmanagement sogar bis zum 15. August 2008. 

Der gute Ruf der Hochschule hat sich herumgesprochen. Für alle Studiengänge der 
Hochschule ist ein Zuwachs an Bewerbungen um 20% zu verzeichnen. In dem 
besonderen Aufnahmeverfahren der Hochschule spielen Noten nur eine 
nachgeordnete Rolle. Vielmehr stehen die Bewerberinnen und Bewerber als 
Persönlichkeiten mit ihren Praxiserfahrungen und ihrer Reflexionsfähigkeit im 
Mittelpunkt. „Die vielen bemerkenswerten Bewerbungen und die lebhaften und 
engagierten Studierenden der Hochschule sind die entscheidenden Indikatoren für die 
Qualität unserer Arbeit“, bekräftigt Ralf Evers. 

Das CHE-Hochschulranking vom Centrum für Hochschulentwicklung ist das 
umfassendste und detaillierteste Ranking im deutschsprachigen Raum. Über 250 
Universitäten und Fachhochschulen in Deutschland hat das CHE - Centrum für 
Hochschulentwicklung untersucht. Dabei werden bis zu 34 Kriterien pro Studienfach 
beobachtet und gewichtet.  

Kontakt: Prof. Dr. Ralf Evers, Rektor, Tel.0351/4690211,  
Email: Ralf.Evers@ehs-dresden.de, www.ehs-dresden.de 
 


